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Auszug aus dem Unternehmensregister

GARANTIS - Verwaltungs GmbH

Dresden

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018

Bilanz

Aktiva
31.12.2018.

EUR
31.12.2017.

EUR

A. Anlagevermögen 398,73 398,73

B. Umlaufvermögen 16.403,91 14.251,27

davon Forderungen gegen Gesellschafter 9.502,64 0,00

Bilanzsumme, Summe Aktiva 16.802,64 14.650,00

Passiva
31.12.2018.

EUR
31.12.2017.

EUR

A. Eigenkapital 14.608,08 13.552,72

B. Rückstellungen 1.097,28 1.097,28

C. Verbindlichkeiten 1.097,28 0,00

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 1.097,28 0,00

Bilanzsumme, Summe Passiva 16.802,64 14.650,00

sonstige Berichtsbestandteile

.

.

Anhang .

.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht .

.

Firmenname laut Registergericht: GARANTIS - Verwaltungs GmbH .
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Auszug aus dem Unternehmensregister

.

Firmensitz laut Registergericht: Dresden.

.

Registereintrag: Handelsregister.

.

Registergericht: Dresden.

.

Register-Nr.: 36840.

.

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze .

.

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:.

.

- Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten.

.

Forderungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet..

.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern..

.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt..

.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt..

.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Wesentlichen übernommen werden..

.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt..

.

.

Dresden, 26.08.2019, gez. Eugen Sterczewski

.

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 26.08.2019 festgestellt..


